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Auch. künftig sind in. Aassndung der ioKei 
Söafcakts Inhaftierter mit außenstehenden 
soaea wirksam su uatQPhiactoB.*
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Die TipattaportsicixoruBgaordaua© regelt eindeutig, 
daß arf-tgefübrie Waffen und- Ausrüsttmgagegaa3täaäe im 
Fahrerhaus des GTE sicher xmd 2Kf©eka&Sig su lagerst, 
sind, Di© Miodaatstärke des Trao^portkongnandos sur 
Sicherung des GT¥ von 1 : 3  Angehörigen, ist bei allea. 
•T—ansportön, sru gewährleisten.
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Aufmerksam möchte ich/ Si©\taachea auf die langfristig
angelegte generelle Erneuerung der -Punkunierlagen
für die l*ranspor tkoimaando s unserer Ei nie»

Bis 19öS werden noch, praicb ikablcre Chiffrier-- und n
; . ' ^ J M J L  Aa}'^ .

De ohiffrieruni erlagen erarbeitet«/Hierasa werdöndia ln—
. -c,.-<a..- ß.-t, '<S^y— - ■ ■

strukieuro noch mit allen. Diensieiimeiieh sprachen,.
.;-... . '■ ■ , / . .. \so daß dis in den Abteilungen. S ?  dar BearfrksvorEmAiun—
gen gemachten. Erfahrungen bei der Ausarbeitung der neuen
Puakusterlagen mit berücksichtigt «erden können.

Genossen!

Gegenüber dem Befehl 6/7? wurde der Geltungsbereich, 
der neuen. Hausordnung wesentlich erweitert.


